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„Wegen der Corona-Pande-
mie lassen wir das Fest auch 
dieses Jahr ausfallen. Wir 
hatten nämlich schon Co-
rona-Fälle unter unseren 
Bewohnern, die übrigens 
alle gut verlaufen sind. 
Aber wir wollen uns und 
die Bewohner schützen“, 
erklärt der Leiter der Gärt-
nerei Thomas Beusch. Ei-
gentlich wäre der Markt an 
diesem Wochenende gewe-
sen. Leicht gefallen sei die 
Entscheidung nicht, be-

richtet Beusch. Auch vie-
le Bewohnerinnen und 
Bewohner hätten sich 
schon auf das Fest ge-
freut.  

Wirtschaftlich reiße 
die Absage möglicher-
weise ein kleines Loch in 
die Kasse. Zwar habe man 
die Verluste durch die 
ausgefallenen Markttage 
in den vergangenen Jah-
ren gut auffangen kön-
nen, aber der Markt trage 
auch dazu bei, den Richt-
hof bekannter zu ma-
chen und auch an nor-
malen Werktagen Besu-
cher und Kauflustige zu 
dem idyllisch gelegenen 
Anwesen zu locken. 17 
Betreute, fünf Mitarbeiter 
und ein Auszubildender 
sorgen dort für Aussaat, 
Pflege und Ernte. Gewirt-
schaftet wird nach den 
strengen Demeter-Richt-

linien ganz ohne Herbizide 
und Pestizide. „Die Gärtnerei 
schreibt eine schwarze Null“, 
sagt Beusch. Ihr eigentliches 
Ziel aber sei, Menschen, die 
auf dem freien Arbeitsmarkt 
kaum eine Chance haben, ei-
nen sinnvolle Beschäftigung 
zu geben, deren Sinn diese 
auch selbst erkennen. „Was 
morgens geerntet wird, ist 
abends auf dem Tisch. Das ist 
für die Leute wichtig“, be-
schreibt Beusch das Konzept. 

Aber für Kundschaft ist im-
mer genug übrig. Wer dort 
einkaufen möchte, kann dies 
montags bis freitags von 9 bis 
12 Uhr und von 14 bis 17 Uhr 
tun. Samstags ist von 9 bis 
10.30 Uhr geöffnet. Telefo-
nisch ist die Lebensgemein-
schaft Sassen unter (066 53) 14 
252 zu erreichen. Es gibt auch 
einen Lieferdienst, der bestell-
tes Gemüse bis ins Haus 
bringt.  bg

Auf dem Richthof 
grünt und blüht es: 
Saatgut, Setzlinge, Sa-
lat und Gemüse haben 
jetzt Konjunktur. Eine 
Kurbel für die Kon-
junktur fällt aber auch 
dieses Jahr weg: der 
Frühlingsmarkt. 
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Auf dem Richthof wird gepflanzt und auch schon geerntet

Wehmut über Absage des Frühlingsmarktes

Mit 50 Laptops, sieben Desk-
top-PCs und 26 Monitoren im 
Gepäck wurde Brod vom stell-
vertretenden Schulleiter der 
IGS, Markus Wahl, in der Me-
diothek begrüßt. Dieser nutz-
te sogleich die Möglichkeit, 
seinen Dank im Namen der 
gesamten Schulgemeinde an 
den Rotary Club für diese au-
ßerordentliche Spende auszu-
sprechen. Diese kommt „ge-
nau zum richtigen Zeit-
punkt“, so Wahl, da sich die 
IGS in einem umfangreichen 
Digitalisierungsprozess befin-
det und eine hochwertige IT-
Ausstattung seit jeher einen 
hohen Stellenwert an der 
Schlitzer Schule einnimmt. 

Mit dem Neubau, den die 
Schülerinnen und Schüler be-
reits zum nächsten Schuljahr 
beziehen werden, steht der 
IGS das modernste Schulge-
bäude im Vogelsbergkreis zur 
Verfügung. Die dortige digita-
le Ausstattung mit touchsen-
sitiven Displays und IPad-Kof-

fern wird durch die überreich-
ten Laptops, Desktop PCs und 
Monitore durch den Rotary 
Club sinnvoll ergänzt. So 
kann unter anderem der 
Schulsanitätsdienst zur besse-

ren Dokumentation der Ein-
sätze oder auch die LEGO® 
Mindstorms AG bei Program-
mierung der Roboter von den 
digitalen Endgeräten profitie-
ren. Doch auch noch im alten 

IGS-Gebäude werden die mo-
derne Hardware bereits kurz-
fristig eine geeignete Verwen-
dung finden. Im Vordergrund 
steht dabei die Ausstattung ei-
nes Raumes, in dem vor allem 

„Deutsch als Zweitsprache“ 
unterrichtet wird. Dort geben 
die IT-Geräte unter anderem 
den ukrainischen Flüchtlin-
gen die Möglichkeit, am PC zu 
lernen oder am angebotenen 

Distanzunterricht teilzuneh-
men.  

Den Dankesworten Wahls 
schloss sich auch das anwe-
sende Schulsprecherteam, be-
stehend aus Linus, Leo und 
Lucas, an. Unterstützt wurden 
sie bei der Übergabe durch ih-
re Mitschülerinnen Lea und 
Samira sowie Hadi vom Schul-
sanitätsdienst.  

Zur Verfügung gestellt wur-
den die Geräte von der in 
Grünberg ansässigen Firma 
Bender GmbH & Co. KG, die 
sich innovativen Technolo-
gien zum sicheren Umgang 
mit elektrischem Strom be-
fasst. Der dort in leitender 
Funktion tätige Rotarier Oli-
ver Böhmer war für die Orga-
nisation der Hardware verant-
wortlich, die nun mit Freude 
von Claus Brod an das IT-Team 
der IGS übergeben werden 
konnten, das durch Mario 
Schott vertreten wurde. Mit 
Unterstützung des Vogels-
bergkreises übernimmt Schott 
nun mit seinen IT-Kollegen 
Sebastian Geißler und Tilo 
Schramm die Installation der 
notwendigen Software sowie 
die Integration der Rechner 
ins Schulnetzwerk, um die Ge-
räte für ihren angedachten 
Einsatz vorzubereiten: allen 
Schülerinnen und Schülern 
der IGS ein modernes und 
chancengleiches Lernen zu 
ermöglichen. 

Die IGS-Reporter Umut  
und Noah berichten 

Getreu dem rotarischen 
Motto, die Welt durch 
Unterstützung und Hilfe 
zu einem besseren Ort 
zu machen, überreichte 
der Präsident des Rotary 
Clubs Lauterbach-
Schlitz Claus Brod eine 
großzügige Spende an 
die Schulgemeinde der 
IGS Schlitzerland.
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Rotary Club Lauterbach-Schlitz überreicht Laptops, PCs und Monitore an die IGS Schlitzerland

Großzügige Spende zur richtigen Zeit 

Vertreterinnen und Vertreter der IGS dankten Claus Brod vom Rotary Club Lauterbach-Schlitz für die großzügige Spende. 
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Auszubildender David Heumann hat dieser Tage viel zu tun.

Auf zwei Hektar Fläche produzieren Gärtner Thomas Beusch und seine Mitstreiter Gemüse.  
 Fotos: Bernd Götte

Der Blattsalat schießt. 


